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- Gemeinde will vermitteln -

Bei Spaziergängen durch die Streuobstwiesen fällt auf, dass jedes Jahr viel Obst ungeerntet auf den
Bäumen hängen bleibt und früher oder später verfault am Boden liegt. Die hohe Arbeitsbelastung,
Zeitmangel der Grundstücksbesitzer, zu geringe Wirtschaftlichkeit oder ein Generationswechsel sind
oftmals die Gründe hierfür. Andererseits wären manche Obstliebhaber froh, wenn sie Zwetschgen,
Äpfel und Birnen für den Eigenbedarf verwerten könnten.
Damit Streuobstliebhaber ohne Grundstück und Streuobstbesitzer, die ihren Bestand nicht einfach
verkommen lassen wollen, zueinander finden, bietet die Gemeindeverwaltung zum dritten Mal
die  „Streuobstbörse“ an. Über diese Börse können einerseits Bürger an Früchte kommen, die von
den jeweiligen Besitzern nicht abgeerntet und verwertet werden. Andererseits können aber auch
Streuobstgrundstücke auf diesem Wege zur Pacht oder zum Kauf angeboten werden. Hintergrund
unserer Streuobstbörse ist der Wunsch, dass möglichst viel heimisches Obst genutzt wird und der
Wert unserer Streuobstlandschaft wieder steigt! Vielleicht gibt es ja auch Schulklassen und Vereine,
die etwas Geld für ihre Kassen brauchen und etwas für die Umwelt tun wollen?

Interessenten an dieser Streuobstbörse können sich an das Rathaus, Frau Weber wenden (Tel.:
9208-18; Gemeindeverwaltung@Bodnegg.de). 
Abnehmer sollten die gewünschte Obstmenge und Obstsorte angeben, Besitzer von Streuobstwiesen
ihre Obstsorten, die Anzahl der Bäume sowie die Lage des Grundstücks (möglichst unter Angabe der
Flurstücknummer) und ggf. mitteilen, dass sie ihr Grundstück verpachten oder verkaufen wollen.



Auszeichnung für Rudi Blöchl und Hubert Bröhm
Für ihr langjähriges Engagement im Gemeinderat wurden in der
letzten Sitzung vor der Sommerpause Rudi Blöchl und Hubert
Bröhm ausgezeichnet. Bürgermeister Frick überreichte den beiden
Jubilaren eine Urkunde und ein kleines Präsent der Gemeinde.
Zuvor warf Christof Frick aber nochmal einen Blick auf die vergan-
genen 30 Jahre. Dabei wurde deutlich, dass die beiden Herren in
ihrer Zeit als Gemeinderat an vielen finanzträchtigen und gemeind-
lich geschichtsträchtigen Entscheidungen mitgewirkt haben: Die
finanzträchtigsten Maßnahmen seien unangefochten die Neubau-
und Sanierungsmaßnahmen im Bildungszentrum mit einem Volu-
men von weit über 5 Mio. Euro gewesen. Nicht zu vergessen die
zusätzliche Sanierung des Hallenbades und des kompletten Unter-
geschosses im Realschulgebäude, die Teilsanierung der Festhalle,
die neue Heizzentrale mit Holzhackschnitzelheizung und das
Blockheizkraftwerk.
„Weitere bedeutende Investitionen waren der Neubau des Kinder-
hauses, des Dorfgemeinschaftshauses, der Skate- und Freizeitan-
lage, der Umbau der Alten Schule zur Förderschule, der Umbau
des Jugendtreffs, des Bauhofs, die Kanalsanierung und -erneue-
rung, die Modernisierung der Kläranlage und der Pumpstationen,
Ausbau und Unterhaltung der Gemeindestraßen, Installation von
Photovoltaikanlagen, Ausrüstung der Feuerwehr mit Fahrzeugen
und Geräten, wie auch die Maßnahmen im Rahmen des Landes-
sanierungsprogramms, um nur ein paar wenige Projekte zu
nennen“, so Frick.
Neben Baulichkeiten bildeten Bebauungspläne eine wichtige
Grundlage für die Weiterentwicklung in einer Gemeinde. Mit den
Bebauungsplänen „Knobel-Hirscher, Rosenharz, Brühl, Lindenbühl
und Kofeld“ seien die Weichen im Wohnbau auf Wachstum gestellt
worden. Und mit den Erweiterungen des Gewerbegebiets in
Rotheidlen konnten nicht nur neue Bauplätze für Gewerbebetriebe
geschaffen werden, sondern insbesondere auch Arbeitsplätze.
Als ganz wichtig – aber auch sehr kostenträchtig – bezeichnete
Bürgermeister Frick die Entscheidungen zugunsten  der Bodneg-
ger Familien und der Familien in der Region. „Denn wir haben zwi-
schenzeitlich ein Betreuungsnetz von der Kleinkind-betreuung bis
zum Schulaustritt, das bald keine Wünsche mehr offen lässt!“.
Nicht weniger bedeutend für Bodnegg seien die partnerschaftli-
chen Beziehungen zu anderen Gemeinden. So wurden in der
Amtszeit von Rudi Blöchl (30 Jahre) und Hubert Bröhm (20 Jahre)
die Gemeindepartnerschaften mit Vouvry und Gottenheim ins
Leben gerufen. 

Rudi Blöchl (links) wurde von Bürgermeister Christof Frick für
sein 30-jähriges Engagement im Gemeinderat ausgezeichnet,
Hubert Bröhm (rechts) für 20 Jahre.

Frick: „Dies war nur ein ganz kleiner Ausschnitt aus eurer Zeit im
Gemeinderat, der mich aber ruhigen Gewissens behaupten lässt,
dass während eurer bisherigen Amtszeit kommunalpolitische Mark -
steine gesetzt wurden, die noch weit in die Zukunft reichen werden.“
Dass beide Herren seit so vielen Jahren im Gemeinderat vertre-
ten seien, sei Ausdruck der Zufriedenheit und Anerkennung der
Bürgerschaft für die bisherige kommunalpolitische Arbeit. 
„Durch euren uneigennützigen Einsatz in diesem öffentlichen
Ehrenamt habt ihr den Dank und die Anerkennung der Gemein-
de verdient“, lobte Christof Frick die beiden Gemeinderäte.

Blutspender ausgezeichnet
„Blut ist ein ganz besondrer Saft“, das sei eine Erkenntnis, die
Johann Wolfgang von Goethe dem Mephisto in den Mund gelegt
habe. Das sei aber auch medizinwissenschaftliche Wirklichkeit,
und zwar vor allem deshalb, weil Blut trotz aller Fortschritte auf
gentechnischem Gebiet bislang nicht durch künstliches ersetzt
werden könne. „Blutspender sind Lebensretter“ sei deshalb nicht
nur ein schlagkräftiger Slogan, um die Bedeutung der Blutspen-
de herauszustreichen. Vielmehr verkünde der Satz eine einfa-
che Wahrheit, eine Tatsache. Mit diesen Worten leitete Bürger-
meister Christof Frick die Blutspenderehrung im Rahmen der
Gemeinderatsitzung ein. Insgesamt 9 Spender standen auf der
Ehrungsliste, die 10, 25, 50, 75 und sogar 100-mal gespendet
hatten.
„Blutspenden ist sicher nicht so dramatisch und spektakulär wie
etwa die Rettung eines Ertrinkenden“, erklärte Frick. Als Blut -
spender wisse man ja nicht einmal, wer davon profitiere; ebenso
wie der Empfänger des Blutes nicht wisse, von wem es komme.
Blutspenden sei also eine anonyme Hilfe. Frick: „Ich finde
jedoch, dass gerade die Hilfe im Stillen und Verborgenen einen
ganz besonderen Glanz hat, und deshalb sind Sie, die Sie im
Stillen helfen und retten, genauso bewundernswert wie diejeni-
gen, die ihr Leben wagen für andere“.
Vor diesem Hintergrund dankte der Bürgermeister allen Spen-
derinnen und Spendern für ihr selbstloses bürgerschaftliches
Engagement und den gelebten Gemeinsinn und überreichte den
Anwesenden eine Urkunde mit Ehrennadel und ein kleines
Geschenk der Gemeinde.

Bei der Blutspenderehrung anwesend waren:
1. Reihe v.l.n.r.: Conny Bernhart, Veronika Wagner, Gabi Lesnik;
2. Reihe v.l.n.r.: August Bernhart, Rita Hafen, Regina Waibl
dahinter v.l.n.r: Hildegard Konrad, Beate Bröhm, Frank Sauter,
Peter Wösle, Bürgermeister Christof Frick und Hermann Blech.
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Amtliche 
Bekanntmachungen



Ehrungsliste:
• 10-maliges Spenden: Beate Bröhm, Frank Sauter, Veronika

Wagner, Peter Wösle
• 25-maliges Spenden: Rita Hafen, Hildegard Konrad, Josef

Pfender, Regina Waibl
• 50-maliges Spenden: Hermann Blech, Gabi Lesnik
• 75-maliges Spenden: Cornelia Bernhart
• 100-maliges Spenden: August Bernhart, Hermann Bottlinger
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Herzlichen Glückwunsch zum 100-jährigen Vereinsjubiläum

Mit einem bunten Programm und zahlreichen Gästen feierte unser Schützenclub Hubertus kürzlich sein
100-jähriges Bestehen.

Auf diesem Wege nochmal herzlichen Glückwunsch von Seiten der Gemeinde zu diesem besonderen
Jubiläum!

Insbesondere aber auch ein herzliches Dankeschön an alle, die in den letzten 100 Jahren mit Tatkraft, Enga-
gement und innerer Überzeugung zur erfolgreichen Vereinsgeschichte unseres Schützenclubs beigetragen
haben. Die äußerst erfolgreiche Jugendarbeit ist sicherlich der eindrucksvollste Beweis hierfür.

Auch wäre das gesellschaftliche Leben in Bodnegg ohne unseren Schützenclub wesentlich ärmer. Denn neben
den sportlichen Aktivitäten wird auch die Geselligkeit, die Brauchtumspflege und die Pflege der Gemeinschaft
groß geschrieben.

Eine weiterhin erfolgreiche Vereinsarbeit, sowie viele Erfolge, insbesondere „Gut Schuss“ zu allen Zeiten,

wünscht

Christof Frick
Bürgermeister

Herzlichen Glückwunsch 
zum Aufstieg der Tennis-Damen
Nicht nur unsere Fußballer sind aufgestiegen, sondern
auch die Tennis-Damen 50 der Spielgemeinschaft Bod-
negg-Vogt. Nachdem die Mannschaft erst in der letzten Sai-
son in die Oberliga aufgestiegen ist, gelang nun der Durch-
marsch in die Regionalliga.

Herzlichen Glückwunsch zum Aufstieg und der tollen Leis -
tung!

Viel Erfolg in der neuen Saison

wünscht

Christof Frick
Bürgermeister

Hubert Hofer 
ist wieder Deutschlands Nummer eins

… so titelte kürzlich die Schwäbische Zeitung!

Gemeint ist unser Bodnegger Tractorpuller Hubert Hofer
aus Unterwagenbach, der bereits zum vierten Mal in Folge
Deutscher Meister wurde!

Herzlichen Glückwunsch zu dieser herausragenden Leistung
und viel Erfolg bei der Europameisterschaft

wünscht

Christof Frick
Bürgermeister

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg
Die Mangelstube macht Sommerpause! 

Erster Termin nach der Sommerpause:

17. September 2014 
von 8:30 – 10:30 Uhr

Die Mangelstube finden Sie im UG der
Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen 
an Sabine Rist, Tel. 1344.

Fest-
halle



Wir gratulieren am
03.09.: 
Herrn Werner Haaß, Amselweg 9, zum 74. Geburtstag 
03.09.: 
Frau Helga Pfau, Winteröhr 1, zum 70. Geburtstag
04.09.: 
Frau Hedwig Fix, Rosenharz 1, zum 90. Geburtstag
04.09.: 
Frau Rita Böhnlein, Mörikestr. 29, zum 73. Geburtstag
10.09.: 
Herrn Richard Schmid, Mörikestr. 47, zum 88. Geburtstag
10.09.: 
Herrn Siegbert Groß, Lerchenweg 33, zum 72. Geburtstag
14.09.: 
Frau Ursula Toschka, Starenweg 5, zum 70. Geburtstag
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Gastfamilien für Vouvryer Schüler gesucht
Über 10 Jahre sind vergangen, seit aus dem Schüleraustausch mit Vouvry eine Partnerschaft entstanden ist. Jedes
Jahr dürfen unsere Schüler aus Bodnegg ein paar Wochen in dem Ort Vouvry (französische Schweiz) nahe des
Genfer Sees zu verbringen. Auch die Schüler aus Vouvry haben die Gelegenheit, einmal im Jahr in unser schönes
Bodnegg zu reisen.

Vom 4. Oktober bis 25. Oktober 2014 möchten nun wieder einige Schüler aus Vouvry die Gelegenheit ergreifen und
Bodnegg sowie Sprache und Leute kennenlernen. Leider sind es bisher zu wenige Gastfamilien, welche in dieser
Zeit eine Schülerin oder einen Schüler bei sich aufnehmen können.

Können Sie sich vorstellen, eine Schülerin oder einen Schüler für diese Zeit bei sich aufzunehmen? Ja! Dann melden Sie
sich bitte bei der Gemeindeverwaltung Bodnegg, Katrin Weber, Tel. 07520 9208-18 oder Email weber@bodnegg.de

Helfen Sie uns diese Tradition aufrechtzuerhalten! Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldung.

Vielen Dank!

Gemeindeverwaltung Bodnegg

WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

Angeboten werden:
Eingelegte Oliven, gefüllte Peperoni, Kirschpaprika, eingelegter Schafskäse und mediterrane Spezialitäten ...:
Waheed Zaran, Vogt

Käseprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg
Obst und Gemüse: Stiftung Liebenau
Südfrüchte: Familie Schäfer, Ravensburg

Öffentliche Toiletten während des Wochenmarktes
Am Freitagvormittag sind während der Marktzeiten die Toiletten im Foyer der Festhalle für Sie geöffnet!

Unsere Jubilare
Bürgersprechstunde 
mit Bürgermeister Christof Frick
Mit der Einrichtung der Bürgersprechstunde soll allen Bürge-
rinnen und Bürgern die Möglichkeit eröffnet werden, direkt mit
mir ins Gespräch zu kommen und Anliegen und Anregungen
vorzutragen, aber auch um Probleme zu erörtern.

Die nächste Sprechstunde ist am
Montag, 8. September 2014 in der Zeit von 19.00 – 21.00 Uhr
in meinem Dienstzimmer (1. Stock, Zimmer 17) im Rathaus. 

Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.
Unabhängig davon besteht aber auch wie bisher die Möglich-
keit, einen Termin mit mir zu vereinbaren. Hierzu wenden Sie
sich entweder an Frau Weber, Tel: 9208-18, Weber@Bod-
negg.de oder direkt an mich, Tel: 9208-17, Frick@Bodnegg.de.

Christof Frick                                                                                           
Bürgermeister



15.09.: 
Herr Paul Rothmund, Knöbele 1, zum 79. Geburtstag
17.09.: 
Frau Joanna Robok, Tulpenweg 3, zum 81. Geburtstag
17.09.: 
Herr Gebhard Ray, Hinterreute 5, zum 78. Geburtstag
19.09.: 
Herr Josef Kekeisen, Tobel 1, zum 75. Geburtstag
21.09.: 
Herr Werner Senser, Moosstr. 28, zum 70. Geburtstag
24.09.: 
Herr Roland Born, Mörikestr. 20, zum 73. Geburtstag
26.09.: 
Herr Hans Hummel, Dorfstr. 29, zum 85. Geburtstag
27.09.: 
Herr Manfred Rheinländer, Im Weingarten 18, zum 73. Geburts-
tag
27.09.: 
Frau Rosmarie Wochner, Rosenharz 1, zum 73. Geburtstag
29.09.: 
Frau Barbara Zahn, Moosstr. 30, zum 71. Geburtstag

Allen Jubilaren unsere herzlichsten Glück- und Segenswünsche,
auch denen, die auf eigenen Wunsch nicht veröffentlicht werden
wollten!
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Abfallwirtschaft

Abfallwirtschaft - Terminkalender
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG, 
Altpapier, Altglas, Fernsehgeräten, 
Monitoren und Windel-Willi
am Samstag, 30. August 2014 
von 8.00 – 12.00 Uhr
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle.
Die Wertstoffannahme wird von der Musikkapelle durchgeführt. 

Weitere Wertstoffannahmen:
Samstag, 13. September 2014, durchgeführt von den Skifreunden
Samstag, 27. September 2014, durchgeführt vom TSV

Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus in der Regel
„montags“ entleert.

Nächste Leerung am Montag, 01. September 2014
Die Tonne bitte ab 06.00 Uhr bereitstellen. Danke !!!
Achtung: Bitte keine Kartonagen und kein Altpapier mehr
neben die Tonne stellen! Es wird nicht mehr abtranspor-
tiert, kann aber bei der RaWEG-Sammlung mit abgegeben
werden.

Grünmüllannahme
Nächste Grünmüllannahme am Samstag, 30. August 2014
von 14.00 – 16.00 Uhr beim Feuerwehrhaus.

Weitere Annahmetermine:
Mittwoch, 3. September 2014 von 18.00 Uhr – 20.00 Uhr in
Kerlenmoos
Samstag, 13. September 2014 von 14.00 Uhr – 16.00 Uhr
beim Feuerwehrhaus

Hinweis:
Schadstoffsammlung am Freitag, 26.09.2014 von 14.00 –
16.00 Uhr auf dem Parkplatz „Alter Bauhof“, Ravensburger
Straße 21

Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben:

Bodenkerzenständer aus Metall, 6 Flammen,
ca. 1,10 m hoch Tel. 966997

Herrendiener aus Metall, zusammenklappbar,
ca. 1,20 m hoch Tel. 966997

Couch-Garnitur in L-Form mit Hocker,
2,80 m x 2,30 m Tel. 2142

Eine wichtige BITTE:
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre Gegen-
stände vergeben wurden, damit diese aus der Angebots-
Liste wieder gestrichen werden können.

Die Artikel werden insgesamt 3 x veröffentlicht.

Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns unter Tel.
92080 (Frau Joos). 

Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt veröf-
fentlichen. 

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung
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Pedelec-Verleih in der Region Waldburg

Radtourentipp
Sie wollen ein Pedelec leihen und wissen nicht wohin fahren?
Kennen Sie bereits unsere Radthemenwege in der Region
Waldburg?
Heute stellen wir Ihnen eine Radtour mit dem Start in Amtzell vor:
Streckenverlauf: Kirche Amtzell - Schmitten - Butzers - Hankel-
mann - Stahrenberg - Maierhof - lbental - Haselmühle - Böschlis-
haus - Eggenreute - Felbers - Hochberg - Oberwies - Karsee -
Leupolz - Leupolzbauhof - Ruzenweiler - Töbele - Wochenhaus -
Büchel - Goppertshäusern -Amtzell
Beschreibung: Die anspruchsvolle Tour bietet einen ausge-
zeichneten Eindruck vom Westallgäuer Hügelland mit seinen
Becken (Eggenbach, Rohne, Karbach), Mulden, Kuppen, Morä-
nerücken, ovalen Drumlinhügeln und Tobeln. Immer wieder
ergeben sich schöne Ausblicke auf die nähere und weitere
Umgebung bis zu den Alpen. Typisch sind zahlreiche Wäldchen,
Einzelhöfe, Bachauen und vor allem Wiesen verschiedenen
Typs. Diese bilden das Thema der Route und nehmen vier Fünf-
tel der Fläche ein.
Ausführliche Informationen und Kartenmaterial zu allen The-
menwegen erhalten Sie in Ihrem Gästeamt vor Ort und bei der
St. Gallus-Hilfe in Rosenharz.
Wir wünschen Ihnen viel Spaß in der Region Waldburg!

Vorlesen schenkt Welten
Kinderstiftung Ravensburg sucht ehrenamtliche Vorleserin-
nen und Vorleser
Für das Angebot „Lesewelten der Kinderstiftung Ravensburg“
suchen wir zur Verstärkung unserer Vorleseteams zum neuen

Schuljahr an unterschiedlichen Einrichtungen in Bodnegg (Kin-
dergarten, Schule,…) freiwillige Vorleserinnen und Vorleser, die
Freude am (Vor)lesen und am Umgang mit Kindern haben. 
Das Angebot möchte bei Kindern die Freude an Büchern
wecken und die Lust am Lesen fördern. Die Vorleserinnen und
Vorleser werden für regelmäßige Vorlesestunden an die Einrich-
tungen vermittelt. 
Die Kinderstiftung Ravensburg unterstützt die Vorleserinnen und
Vorleser durch verschiedene Seminare, Austauschtreffen und
durch persönliche Begleitung. 
Wer bei Kindern die Lust am Lesen fördern möchte, selbst Spaß
am Lesen hat und mit Kindern in die Welt der Bücher eintauchen
will, kann sich bei einem persönlichen Gespräch über das Ange-
bot informieren.
Weitere Informationen und Kontakt:
Kinderstiftung Ravensburg
Christine Leierseder
Tel. 0751-401168-12
Mail leierseder@caritas-bodensee-oberschwaben.de 
www.kinderstiftung-ravensburg.de 

Sie stehen überall ...
Wer findet alle unsere 7 Zwerge??? 
Unser diesjähriger Hüttenaufenthalt
steht unter dem Motto „Schneewitt-
chen und die 7 Zwerge“, aus diesem
Grund haben sich unsere ungeduldi-
gen Zwerge schon einmal auf den
Weg nach Bodnegg gemacht, um
DICH abzuholen. Der Hüttenaufent-
halt findet von 03.09 – 09.09.14 statt
und die gute Nachricht ist, es sind
noch Plätze frei!! 
Also schnell anmelden! 

Weitere Informationen und
Anmeldungen findet ihr im
Ferienprogramm oder unter
www.fepro.de. 

Unser besonderer Dank gilt
der Zimmerei Abler für ihre
großzügige Holzspende! 

Hier findest du noch alle weiteren Aktionen, die in den Ferien auf
dich warten: 
Feuerwehr Fr, 29.08.14 
Nachtwanderung Fr, 12.09.14 

Schnell anmelden! 
Wir freuen uns auf dich! 
Deine Teamer. 
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Gästeamt

NEU!
E-Bike-Stromtankstelle mit eigenem Strom!
Mittwoch – Samstag: 9.00 – 21.00 Uhr
Sonntag: 11.00 – 21.00 Uhr

Bodnegg Café und Weltladen
Fam. O. Rupp
Dorfstraße 10, 88285 Bodnegg

Informationen für
Familien

Jugend-Ecke

K
M



Mittendrin
Betreuungsgruppe für ältere Menschen
auch für die Gemeinden Bodnegg und Schlier
Donnerstags von 14.30 – 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2, Grünkraut
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation
St. Martin, Tel. 07529 / 855
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Fahren Sie mit – erlebnisreicher Jahresausflug
am 16.09.2014 nach Gebhardsweiler und
Bodman bis zur Halbinsel Mettnau
Erleben Sie mit uns eine herrliche Omnibusfahrt am Bodensee
entlang nach Uhldingen/Gebhardsweiler zum Erlebnis- und
Traktormuseum (besteht erst seit einem Jahr und ist eines der
größten Erlebnis- und Traktormuseen, die heute öffentlich betrie-
ben werden). Genießen Sie hier eine hoch interessante Führung
und ein köstliches Mittagessen im Gasthaus „Jägerhof“, das
dem Museum angeschlossen ist. Dieses zeigt die komplette
Geschichte der Motorisierung der Landwirtschaft von den ersten
Traktoren um 1900 bis in die 60er- und 70er-Jahre. 
Über 150 Traktoren aus allen Herren Ländern von Australien bis
Schweden können hier bestaunt werden. Die Exponate sind ein-

gebettet in ein Abbild des dörfli-
chen Lebens mit den verschie-
densten historischen Werkstätten,
einer alten Schule, einem Spiel-
warenladen und vielem mehr. 
Der Rundgang durchs Museum
zeigt die Mühen des Alltags und
die harte Arbeit auf dem Land,
aber auch die vielen Erleichte-
rungen, die die Technik mit sich
gebracht hat. 
Silvia aufʼm Traktor …

In Überlingen wechseln wir auf die MS Großherzog Ludwig, wo
wir bereits vom Kapitän erwartet werden. Von ihm lassen wir uns
an den schönsten Naturoasen, 
z. B. der Marienschlucht vorbei über Sipplingen und Ludwigsha-
fen nach Bodman schippern. 
Von dort bringt uns unser Bus zur Halbinsel Mettnau, wo wir im
Strandcafé in wunderbarer Lage am Bodensee unsere Kaffee-
pause mit selbstgebackenem Kuchen oder einem leckeren Eis-
becher einlegen. Auch ein Spaziergang im Kurpark ist möglich,
bevor wir die Heimreise wieder antreten.
Ablauf:

9.30 Uhr Abfahrt in Bodnegg, Parkplatz bei der Sportanlage
mit dem Omnibusunternehmen Bierenstiel GmbH

10.45 Uhr Ankunft in Gebhardsweiler beim Erlebnis- und Trak-
tormuseum, anschließend Mittagessen im zugehöri-
gen Gasthof „Jägerhof“; danach hoch interessante
Führung in zwei Gruppen

13.30 Uhr Weiterfahrt nach Überlingen und Umstieg auf die
MS Großherzog Ludwig – wer möchte, kann auch im
Bus weiter mitfahren 

14.00 Uhr Schifffahrt ab Überlingen, vorbei an der berühmten
Marienschlucht, Sipplingen bis nach Ludwigshafen
und Bodman 

15.15 Uhr In Bodmann wartet dann bereits unser Bus wieder
auf uns; Start zum Strandcafé Mettnau (Radolfzell)
zum Einkehren

17.00 Uhr Rückfahrt
18.45 Uhr Ankunft in Bodnegg
Gerne holen wir Sie von zu Hause ab und bringen Sie wieder
heim. Aufgrund geringer Wegezeiten ist die Teilnahme auch für
Senioren geeignet, die nicht so gut zu Fuß sind. 
Kosten pro Person für Fahrten, Eintritt und Führung: 28 €;
Bezahlung im Bus.
Anfragen und Anmeldungen bitte telefonisch bei Silvia Weindorf,
Tel.-Nr. 07520 22 99, bis zum 11.09.2014
Wir freuen uns über zahlreiche Teilnahme
Ihr Seniorenteam

Notfall-Rufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf 0761 / 19240
EnBW 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630
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Seniorennachrichten

Termine im Monat August/September 2014

Singen/Volkstanz 
Wir machen Sommerpause
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040
Leitung Singen: Maria Stier, Tel. 2178

Senioren-Gymnastik
Jeden Mittwoch 14:30 Uhr im Bürgersaal / Dorfgemein-
schaftshaus
Leitung: Maria Oberhofer

Radler-Gruppe
Tagesausfahrt am 4. September mit Verladen.
Wir treffen uns um 13.30 Uhr beim Parkplatz am Sportplatz.
Fahrstrecke rund 25 km. Bitte Vesper und Getränk mitnehmen.
Nähere Infos bei Hans Peter Weißhaupt Tel. 2285 und bei
Georg Wild, Tel. 2378.

Seniorenprogramm

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18.00 Uhr

an Wochenenden und Feiertagen
unter der einheitlichen Rufnummer:

0180 - 1 92 92 83
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes 

„Vorallgäu“



Apothekennotdienst
Samstag, 30. August
Beckeresche Apotheke, Bad Waldsee, Hauptstraße 58
Hochbergapotheke, Ravensburg, Hochbergstraße 6 
Riedapotheke, Wilhelmsdorf, Zußdorfer Straße 7
Sonntag, 31. August
St.-Jodoks-Apotheke, Ravensburg, Eisenbahnstraße 18 
Stadtapotheke, Weingarten, Kirchstraße 9  
(dienstbereit von 10.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr)
Kurapotheke, Bad Waldsee, Hochstatt 3
(dienstbereit von 10.30 – 12.00 Uhr)
Rochus-Apotheke, Wangen, Herrenstr. 22 + 24
(dienstbereit von 11.00 bis 12.00 Uhr und 18.30 bis 19.30 Uhr)

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag 30./Sonntag, 31. August
Tierärztliche Fachklinik für Klein- und Heimtiere, Tel. 0751 363140
Telefonische Anmeldung erforderlich!!!!

Malteser Hilfsdienst Tel. 0751-366130
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“
Tel.: 0751 – 560 61 0
Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662

Pflegedienst Medias: (rund um die Uhr)
Tel. 07520/5353

Hospizdienst Vorallgäu 
Bodnegg/Grünkraut
Dagmar Knausberg 
07520/924824

Waldburg/Vogt
Wir begleiten ehrenamtlich Kranke und 
Sterbende und Angehörige.
Wir unterliegen der Schweigepflicht.
Paul-Theo Thonnert
Tel. 07529/913803

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung, Tel. 0751/3625670

Sommerferienzeit ist Lesezeit!
Wir haben geöffnet:

Am Donnerstag, 28. August 2014 von 16.30 bis 18.30 Uhr,
am Sonntag, 7. September 2014 von 10.00 bis 12.00 Uhr
und wie gewohnt weiter zum Beginn der Schulzeit:
Am Sonntag, 14. September 2014 von 10.00 bis 12.00 Uhr
Wir laden herzlich zum ausgiebigen Schmökern und Ausleihen
ein.

Neuerscheinungen und Empfehlungen 
der Gemeindebücherei im September 2014

An Schultagen sind in den Zeiten der Mittagspausen vom
Büchereiteam jeweils Wiltrud Wäscher und Margot Hummel (v. l.)
für die Schüler da, damit diese ihre freien Stunden auch zum
Lesen und Schmökern nutzen können. 
Gerade zum Schuljahresbeginn empfehlen die beiden Expertin-
nen besonders die faszinierenden neuen Kinder- und Jugend-
bücher und verweisen auf den großen Bestand an entsprechend
aktueller Literatur in der Bodnegger Gemeindebücherei. 

Romane / Erzählungen / Ratgeber
aktuell - informativ - atemberaubend spannend
Der Mann ohne Gesicht: Wladimir Putin
Eine Enthüllung von Masha Gessen, Henning Dedekind und
Norbert Juraschitz 
Wladimir Putin hat mit Hilfe einer kleinen, aber mächtigen Grup-
pe des russischen Geheimdienstes KGB, alten kommunisti-
schen Potentaten und neureichen Oligarchen eines der größten
Länder der Erde in eine Diktatur zurückverwandelt. 
Der Tag, an dem ein Wal durch London schwamm
Brandneuer, zauberhafter Roman aus Finnland über Erin-
nern und Vergessen, aber auch über die Kraft der Wörter
und der Fantasie von Selja Ahava
Als es Anna immer weniger gelingt, ihre Erinnerungen festzuhal-
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FÜREINANDER - MITEINANDER

Sie brauchen Hilfe?
Sie bieten Hilfe an?
Melden Sie sich bei uns, 
wir vermitteln weiter!!
Sie erreichen uns 
über: O. Rupp  Tel. 2179

H. Schönsee Tel. 2540

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN

Büchereinachrichten



ten, klammert sie sich an Wortlisten und erfindet Wörter für Din-
ge, die keinen Namen haben. 
Im Lauf der Jahre trotzt sie dem Alltag mehr und mehr mit ihrer
Vorstellungskraft. 
Vom Schlafen und Verschwinden von Katharina Hagena, 2014
Die Schlafforscherin Ellen Feld erzählt die Geschichte von dem,
was sie verlor, und von denen, die sie liebt. Und über das, was
nicht geweckt werden darf. Sie streift durch die Rheinauen, beob-
achtet die Graureiher und ihre Mitsänger. Keiner weiß, wer sie ist,
aber es gibt ein Geheimnis, das sie alle miteinander verbindet.
Das Bärenfest Erzählerisches Meisterstück über die
menschlichen Abgründe, das unter die Haut geht von Jordi
Soler und Peter Kultzen
Oriol, Franco-Gegner und republikanischer Kämpfer, ist bei der
Flucht über die Pyrenäen im Schneesturm offenbar umgekom-
men. Mehrere Jahrzehnte später jedoch steht sein Großneffe mit
Hilfe eines Ziegenhirten und einer Waldfrau schließlich vor dem
Mann, der angeblich seit siebzig Jahren tot ist. 
Fräulein Schläpples fabelhafte Steuererklärung 
Witziger und warmherziger Roman von Catrin Barnsteiner
Der korrekteste Steuerprüfer des Finanzamtes Böblingen, Fred
Eisenbogen, verliebt sich in Sandra Schläpple, als sie in Som-
merkleid und Gummistiefeln mit ihrer Steuererklärung im erdver-
schmierten Kuvert vor dem geschlossenen Spätschalter steht.
Sandra liebt Unkraut und Chaos und kommt aus einer Familie,
die sonntags bei Kaffee und Kuchen immer neue Pläne schmie-

det, das Finanzamt auszutricksen. 
Bitter im Abgang von Aldo Cazzullo, 2014
Moresco wird ermordet. Es ist der Tag der Befrei-
ung, der 25. April 2011. Vor mehr als 65 Jahren ist
Virginia am Kriegsende qualvoll gestorben. Und
Alberto hat Moresco immer eine Mitschuld am Tod
seiner großen Liebe gegeben. Als Partisanen
waren beide in sie verliebt, doch als sie sich für
Alberto entscheidet, schickt Kommandant Mores-
co sie auf gefährliche Tour. 

Tod auf der Tageskarte Krimi mit bösartigem Humor für
Leser, die das Besondere lieben von Christian Mähr, 2014
Matthäus Spielberger, der Wirt der „Blauen Traube“, hat einen
Traum, in dem zwei Männer eine Leiche von der Brücke über die
Rappenlochschlucht werfen. Er erzählt seiner Stammtischrunde
davon, die ihn überredet, gemeinsam dahin zu fahren, um nach-
zuforschen. Auf dem Weg begegnet ihnen einer der Männer aus
dem Traum. 
Mörderische Dividende Amüsanter, kuschliger Krimi von
Anne George
Alles hat damit angefangen, dass Patricia Annes Nachbarin Mit-
zi einen Investmentclub für Damen gründete. Kurz darauf wird
Mitzis Mann Arthur mit einer attraktiven Rothaarigen gesichtet.
Als diese dann ermordet wird, Arthurs Haus in Flammen aufgeht
und er selbst des Mordes verdächtigt wird, können die beiden
Südstaaten-Schwestern Patricia Anne und Mary Alice es nicht
mehr mit ansehen. 
Die Farben des Feuers Historischer Roman von Jane Borodale
Die junge Agnes hat ihr beengtes Elternhaus in Sussex verlas-
sen, um Schimpf und Schande von ihrer Familie fernzuhalten.
Sie ist ungewollt schwanger. Das Glitzern und Brausen eines
Feuerwerks fasziniert sie, und dank ihrer geschickten Finger
lernt Agnes rasch, Raketen zu bauen, Wunderkerzen, Leucht-
sterne und Feuerregen. 
Als der Krieg vor der Haustür stand 
Der Erste Weltkrieg in Baden und Württemberg von Daniel
Kuhn 
Er war auch hier die Urkatastrophe des 20. Jahrhunderts, und
das obgleich kaum 
ein feindlicher Soldat je seinen Fuß auf südwestdeutsches Terri-
torium gesetzt hat. Denn die Konsequenzen dieses Kriegs
waren auch hier in Form von Arbeitslosigkeit, Hunger und
Gewalt zu spüren. So beinhaltet dieses Buch weniger die
Kriegshandlungen selbst als die Auswirkungen des Ersten Welt-
kriegs für die »Heimatfront«.
Darm mit Charme Alles über ein unterschätztes Organ von
Giulia Enders

In diesem aktuellen Bestseller erklärt die junge
Wissenschaftlerin humorvoll und vergnüglich,
welch ein hochkomplexes Organ der Darm ist. Er
ist der Schlüssel zu einem gesunden Körper und
einem gesunden Geist, denn Übergewicht, Aller-
gien und Depressionen hängen mit einer gestör-
ten Balance der Darmflora zusammen. Wenn wir
uns also wohl fühlen und länger leben wollen,
müssen wir ihn pflegen.

Aktuelle Jugend- und Kinderliteratur und DVD-
Kein einziges Wort von Andreas Jungwirth, 2014
Kein einziges Wort darf Simon sagen. Weder über den getöteten
Hund auf dem Acker noch über den Zettel mit der Botschaft
„Letzte Warnung!“ Sonst ist auch Simons Leben in Gefahr. Also
schweigt er. Beinhart. Selbst dann noch, als der Hundebesitzer
verprügelt und dessen Hof angezündet wird. Aber dann …

Liebe, Chaos, Handyklingeln
Freche Mädchen, freche Bücher von Irene
Zimmermann 
Henri ist entsetzt: Als sie in der Jugendherberge
eintrifft, in der das Vorbereitungsseminar für die
Mathe-Olympiade stattfindet, traut sie ihren
Augen nicht. Ihr Exfreund Tom ist auch da und
trainiert mit seiner Judo-Gruppe! 
Und am Handy ihres aktuellen Partners meldet
sich jemand ganz anderes…

Noch lange danach von Gudrun Pausewang 
Deutschland, 40 Jahre nach einer Atomkatastrophe. In einem
noch bewohnbaren Teil des Landes lebt die 16-jährige Vida mit
ihrer Mutter. Vida berichtet von den schrecklichen Ereignissen
und wie der Alltag trotz aller Widrigkeiten zu meistern ist.
Jakobi und das Tor der Welten Junges Weltenepos von Percy
Jane
Jakobi wollte immer so sein wie die anderen. Woher sollte er
denn wissen, dass in ihm magische Kräfte schlummern, von
denen er keine Ahnung hatte? Die Ereignisse überschlagen sich
und die beiden stürzen von einer unglaublichen Geschichte ins
nächste halsbrecherische Abenteuer. 
Pandemonium Amor-Trilogie [Chaos, Wirrnis, Tumult] von
Lauren Oliver
Die angepasste Lena von früher gibt es nicht mehr. Die glaubte,
was man ihr sagte. Dieses alte Ich hat Lena zurückgelassen auf
der anderen Seite des Zauns, über den sie mit Alex geflohen ist.
Hier, in der Wildnis, schließt sie sich dem Widerstand an. 
Die Wahrheit, wie Delly sie sieht von Katherine Hannigan, 2014
Die elfjährige Delly ist anders als andere Mädchen: neugierig,
unerschrocken und erfinderisch – und sie liebt Überraschungen.
Sie lässt Tiere frei, wenn sie ihr leidtun,  sie leiht sich Sachen
aus, weil ein Abenteuer lockt. Und sie prügelt sich schon mal,
falls ihr jemand widerspricht. Bis Ferris in die Klasse kommt. Fer-
ris ist auch anders… 

Das Indianerlexikon 
Die Welt der ersten Amerikaner von A – Z
Mythologie – Geschichte – Religion 
von Frederik Hartmann von Moewig 
tiptoi® Expedition Wissen – Ägypten von
Annette Neubauer
für Kinder von 7 – 10 Jahren.
Ben und Juli helfen ihrem Freund Professor Pfef-

fernuss bei Ausgrabungen in Ägypten. Dabei geraten sie auf die
Spur eines geheimnisvollen Schatzes. 
Die gefährliche Suche führt die drei über Gizeh nach Luxor ins
Tal der Könige.
Das Wilde Pack in geheimer Mission, André Marx, Boris Pfeiffer
Mit dem Nervenkitzel gefährlicher Abenteuer ist die Buchreihe
ein einzigartiger Lesegenuss. In Band 7 ist das Wilde Pack
schockiert! Die Kakadudame wurde entführt und in ein For-
schungslabor gebracht! In geheimer Mission macht sich das Wil-
de Pack auf den Weg, um Kaka zu befreien. Doch das Labor ist
streng bewacht.
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DVD
ARGO von Ben Affleck (nach einer wahren
Geschichte) frei ab 12 Jahren
In Hauptrollen: Alan Arkin, John Goodman,
Bryan Cranston.
Während iranische Revolutionäre die US-Bot-
schaft in Teheran stürmen, gelingt sechs Ame-
rikanern die Flucht. Jetzt kann sie nur ein Mann
aus dem Feindesland herausholen: Tony Men-
dez. Er und die Flüchtlinge tarnen sich als Film-

team und verstecken sich mitten in der iranischen Öffentlichkeit,
wo die kleinste Panne tödlich enden kann. 
Almanya, Willkommen in Deutschland – Komödie, frei ab 
6 Jahren.
Mitte der Sechzigerjahre kamen Hüseyin Yilmaz und seine Fami-
lie aus der Türkei nach Deutschland. 40 Jahre später ist das
einstmals fremde Land jedenfalls für die Kinder und Enkel zur
Heimat geworden. Dann kauft der Patriarch ein Haus in der Tür-
kei, wo alle zum Umbauen hinfahren und helfen sollen.
WAS IST WAS – POLIZEI - frei ab 0 Jahren
Die hochwertige Dokumentarserie für Kinder und die ganze
Familie entführt zu einer eindrucksvollen und lehrreichen Wis-
sensreise. Einzigartige Bilder von Originalschauplätzen und 3D-
Computeranimationen sind die Basis für faszinierende Berichte. 

Pfarrer Michael Stork: Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Gemeindereferent Elmar Kuhn Telefon: 0751 6528373
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
Elmar.Kuhn@drs.de

Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Montag und Freitag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Werner Senser Telefon: 07520 924894
werner.senser@t-online.de Fax 07520 924895

Spendenkonto für Kirche:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
Konto Nr.: 52 180 000 bei Raiffeisenbank Ravensburg
Bankleitzahl: 650 62577

Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 0751 62766
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de

Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de

Montag und Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 8.00 -  9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 - 15.30 Uhr

Dienst der Blumenschmückerinnen
(Pfarrkirche)                              
Montag, 01. September 2014
Frau Fricker, Tel. 1390
Frau Bröhm, Tel. 1549
Montag, 08. September 2014
Frau und Herr Hartmann, Tel. 2416

Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche neh-
men wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock „Blumenkasse“
am Marienaltar. Vergeltʼs Gott!
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Kirchliche Nachrichten
Samstag, 30. August 2014 
15.00 Uhr Trauung des Paares Evamaria und Jonas Sand-
kühler
Karla Sauter, Samuel Sauter, Irena Toschka, Julia Heister

Sonntag, 31. August 2014
9.00 Uhr Eucharistiefeier
Dagmar Waggershauser, Fabienne Kuna, Anna Gmünder,
Marius Gmünder, Jonas Bröhm, Hannah Bröhm

Freitag, 05. September 2014 
9.00 Uhr Eucharistiefeier
Evelyn Waldraff, Rebekka Sterk, Julian Schneiderhan, Linus
Schneiderhan, Lisa Deifel, Linda Deifel

Samstag, 06. September 2014
15.00 Uhr Trauung des Paares Seline Heine-Decker und
Matthias Heine
Darius Joos, Fabian Riedle, Natascha Geßler, Carla Blan-
kenhorn

Sonntag, 07. September 2014 
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Magdalena Fricker, Emma Fricker, Selina Schmid, Larissa
Nester, Leonie Glauner, Lina Marie Rist

{ { {
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Probetermine unserer Chöre:

Ferien

Dienstag, 02. September 2014, 20.00 Uhr öffentliche Sitzung
des Kirchengemeinderates Bodnegg im Gemeinderaum St. Mar-
tinus Amselweg 15.
Folgende Tagesordnung ist vorläufig vorgesehen:
1. endgültige Tagesordnung 
2. Protokolle der letzten Sitzungen
3. Mangenfest
4. Berichte aus den Ausschüssen
5. Informationen
Ihr Kirchengemeinderat

Rompilgerfahrt
Verband Katholisches Landvolk e.V.
Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart
Tel.: 0711 9791-117/118/176
Fax: 0711 9791-152
E-Mail: vkl@landvolk.de
Wallfahrt zu Bruder Klaus nach Flüeli, 

Sa 25. - 26. Oktober 2014
Auch die alljährliche Busfahrt nach Flüeli ist eine Reise der
besonderen Art für den VKL. Es ist eine Besinnung auf die Wer-
te, die dem Verbandsleben zu Grunde liegen. Abfahrt ist Sams-
tag, 25. Oktober. Die Reise führt zunächst nach Einsiedeln. Dort
sind alle zu einem feierlichen Eröffnungsgottesdienst eingela-
den. Wer körperlich fit ist, kann die 15 km von Einsiedeln nach
Kerns zu Fuß zurücklegen (etwa drei Stunden Gehzeit). In der
Kirche von Kerns, der Taufkirche von Bruder Klaus, wird eine
heilige Messe gefeiert. Stimmungsvoll endet der Abend mit einer
Lichterprozession in Flüeli und einer stillen Anbetung in der obe-
ren Ranftkapelle. In Flüeli sind die Pilger in Hotels und der nähe-
ren Umgebung untergebracht. Den feierlichen Abschluss der
Wallfahrt bildet ein Festgottesdienst in der Pfarrkirche von Sach-
seln. 
Kosten: € 155,- für VKL-Mitglieder, € 165,- für Nicht-Mitglieder,
€ 90,- für Kinder und Studenten, Zuschlag für Einzelzimmer €
17,-. Nur wer sich verbindlich für ein Einzelzimmer anmeldet, hat
auch einen Anspruch darauf. 
Leistungen: Im Preis eingeschlossen sind Busfahrt, eine Über-
nachtung in guten Hotels, alle Mahlzeiten von Samstagmittag bis
Sonntagmittag und jeweils ein Getränk zum Mittagessen. 
Die Abfahrtsorte und -zeiten werden nach Anmeldeschluss, Do
2. Oktober 2014 bekannt gegeben.
Anmeldung und Information bei: 
Verband Katholisches Landvolk, Jahnstr. 30, 70597 Stuttgart
Tel: 0711 9791-118/-176, Fax: 0711 9791-152
E-Mail: vkl@landvolk.de

Heine-Pilgerreisen - Herzliche Einladung!
Rom und Assisi - Reise der Seelsorgeeinheit Vorallgäu
Montag, 10. - Sonntag, 16. November 2014
Geistliche Leitung: Pfarrer Michael Stork*
www.heine-pilgerreisen.de
Reisepreis pro Person im DZ: 790 Euro*

Zuschläge:
Einzelzimmer: 98 Euro
Eintritt Marm. Kerker ca. 10 Euro
*** Mindestteilnehmerzahl: 35 Personen ***
Enthaltene Leistungen:
- Busreise ab/bis Schlier (und weitere Zustiege) nach Italien

und zurück
- 1x Übernachtung in Assisi im 3*-Hotel
- 5x Übernachtung in Rom im 3*-Hotel
- Halbpension (Frühstück und 3-Gang-Abendessen)
- Alle genannten Führungen in Assisi und Rom
- Alle genannten Eintritte (Katakomben, 2x Kreuzgang, Vati-

kanische Museen)
- Tickets für öffentliche Verkehrsmittel
- Kopfhörerausrüstung für alle Reisetage

Veranstalter: Benedikt Heine GmbH & Co. KG, Am Hogenberg 3, 88239
Wangen im Allgäu, Tel. (07528) 9207-21, Fax: (07528) 9207-42, 
E-Mail: info@heine-reisen.de; www.heine-reisen.de
Tel. (0800) 1273473 (Anruf kostenlos aus dem Festnetz der dt. Telekom)
Fordern Sie auch unseren Pilgerreisen-Katalog an!
Flyer mit der Reisebeschreibung und Reiseanmeldung liegen in unseren
Kirchen auf.

Flyer mit der Reisebeschreibung und Reiseanmeldung liegen in
unseren Pfarrkirchen auf.
Es sind nur noch wenige Plätze frei.

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler
Sonntag, 31. August - 11. Sonntag nach Tri-
nitatis

Wochenspruch:
Gott widersteht den Hoffärtigen, aber den Demütigen gibt er
Gnade.
1. Petr. 5,5b

10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Bürkle

Das Opfer ist für die Arbeit der eigenen Gemeinde
bestimmt.
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Kuchenspenden zum Mangenfest
Wie jedes Jahr bitten wir wieder ganz
herzlich um Kuchenspenden zum
Mangenfest. Die Kuchen können Sie
am Sonntag, 14.09.2014 gerne schon

vor der Eucharistiefeier, in der Festhalle Bodnegg abgeben.
Ein herzliches Vergeltʼs Gott im Voraus!

Info und Anmeldung bei Heine-Reisen, Am Hogenberg 3, 88329 Wangen
im Allgäu, Tel. (07528) 920721, Fax (07528) 920742, info@heine-rei-
sen.de
Info zur Reise bei Maria Huchler, Mobiles Reisen, Tel. (0176) 19207048

Gemeinsamer Ausflug der evangelischen Kirchengemeinden
Atzenweiler und Vogt.

> Konstanz gemeinsam neu erleben <

Sonntag, den 21.09.2014
Fahrt mit Bus und Fähre
Abfahrten: Vogt: 7.30 Uhr, Waldburg: 7.45 Uhr, Atzenweiler:
8.00 Uhr.

• 10 Uhr gemeinsamer Gottesdienstbesuch in der Luther-
kirche

• danach Stadtbummel oder Huss-Museum.
• Nach dem Mittagessen in der Hafenhalle, Besuch der

Landesausstellung „Das Konstanzer Konzil“ oder eine
Kinderführung „Konstanz im Mittelalter – Alltagsleben
hinter Turm und Mauern“.

• Rückkehr in Atzenweiler etwa 18.00 Uhr.

Bitte beachten - die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Anmeldung bis 24.08.2014 mit den bei den Pfarrämtern
erhältlichen Anmeldeformularen oder im Internet: 
www.kirche-vogt.de



Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, 
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle:  
Keine Bürozeiten in KW 35.

Der Verein Mitten im Dorf e.V. bie-
tet ab sofort eine 

Stelle im Rahmen des Bundesfreiwilligendienstes
im Bereich Kinderbetreuung

an.
Der Einsatzort ist das vor einem Jahr eröffnete Kinderhaus Pap-
perlapapp in Bodnegg, welches in Trägerschaft des Vereins Mit-
ten im Dorf e.V. geführt wird. In der neu erbauten und großzügig
eingerichteten Kinderkrippe werden Kinder unter 3 Jahren
betreut. Wir würden uns freuen, wenn Sie uns bei der vielseiti-
gen und abwechslungsreichen Arbeit mit Kleinkindern, beim
Essen vorbereiten und ausgeben sowie bei Büroarbeiten unter-
stützen würden. 
Weitere Informationen über das Kinderhaus Papperlapapp fin-
den Sie unter www.kita-papperlapapp.de. Bei Fragen wenden
Sie sich bitte an Nicole Schorr (nicole.schorr@kita-papperla-
papp.de, Telefon 07520-914554)
Wenn wir Ihr Interesse wecken konnten,
senden Sie Ihre Bewerbung baldmög-
lichst an: 
Mitten im Dorf e.V. 
Dorfstraße 20
88285 Bodnegg

Kontakte, die Freude bringen 
Dahlienschau
Donnerstag, 4. September 2014
Wir fahren zur Dahlienschau nach Lindau /
Rothkreuz und machen nach dem Bad im Blü-
tenmeer eine kleine Einkehr.

Wir bilden Fahrgemeinschaften und bitten um Anmeldung bis
01.09.2014 bei Hildegard Konrad , Tel. 07520 - 2633 oder Pau-
la Martin, Tel. 07520 - 2656.
Abfahrt ist um 13.30 Uhr am Sportplatz Bodnegg.

Linedance
mit Maria Schill-Marschall
jeweils Dienstag, 23. und 30. September, 7. Oktober u. 14. Okto-
ber 2014 um 20.00 Uhr, im Gymnastikraum beim Schwimmbad
Bodnegg
Linedance ist eine eigenständige Tanzart, man tanzt in einer
Linie. Ganz egal ob Country oder moderne Musik, es geht um
den Spaß am Tanzen!
Kosten: Mitglieder 15,- €, Nichtmitglieder 20,- €
Bitte anmelden bis 09.09.2014 bei Hildegard Konrad, Tel. 07520
- 2633 oder Paula Martin, Tel. 07520 - 2656

Stricktreff
Der Stricktreff trifft sich wieder ab Donnerstag, den 18.09.2014,
im Weltcafé Rupp, danach jeden Donnerstag von 19.00 - 21.00 Uhr
Hierzu sind alle Strick-, Häkel- und sonstige Handarbeitslustige
eingeladen.

Die FB-Turngruppe beginnt wieder am 17.09.2014, 20.00 Uhr
im Gymnastikraum.

TSV Bodnegg
Herzlich Einladung
Zum Weinfest nach Gottenheim / Tuniberg am 6.-
7. September sind noch ein paar Plätze frei.
Abfahrt 6.9. um 8.00 Uhr am Sportheim mit der AH
des TSV Bodnegg.

Busfahrt mit Hotelübernachtung, (DZ mit Frühstücksbuffet).
Weinbergführung mit Verkostung und Handvesper • 77.- Euro .
Besuch des traditionellen Weinfestes von Gottenheim.
Frühschoppen am Sonntag, anschließend Heimfahrt.
Anmeldung bei Werner Baumann, 0170/9234290.

Termine:
• Sonntag, 7. September 2014 - IBK-Herbstwanderung in Appenzell
• Mittwoch, 1. Oktober 2014 - Vortrag über Uganda um 19.30

Uhr in der Bücherei
• Sonntag, 5. Oktober 2014 - Bezirksfahrt nach Heiligenbronn

– bitte bei Interesse bis 15. September anmelden - Einzel-
heiten im letzten Gemeindeblatt
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Ökumenische
Angebote

Der Ökumenische Chor macht 

Sommerpause!!!

Nächste Probe: 17. September 2014

Vereinsnachrichten

Kindergartennachrichten
CDU Bodnegg    
CDU Tettnang
Herzliche Einladung
Wanderung nach Tettnang

Samstag, 6. September 2014 13.30 Uhr
mit Winfried Mack MdL, Stv. Vorsitzender der CDU-Land-
tagsfraktion
Minister a.D. Rudi Köberle MdL
Dr. Andreas Schockenhoff MdB
Lothar Riebsamen MdB
Treffpunkt: Bodnegger Dorfbrunnen
Der Wanderweg führt uns über Nebenstraßen zunächst nach
Prestenberg, wo wir eine Kaffeepause im „Löwen“ einlegen.
Auf idyllischen Pfaden erreichen wir über Hergottsweiler das
Hopfenmuseum in Tettnang. Nach einer Besichtigung lassen
wir den Tag in geselliger Runde bei einem Vesper in der
Museumsgaststätte  ausklingen.
Gäste sind herzlich willkommen.
Wir freuen uns über zahlreiche Mitwanderer.
Eine Rückkehrmöglichkeit nach Bodnegg wird organisiert. 
Ihre CDU Bodnegg
Eugen Abler, Vorsitzender

KOLPING



• Mittwoch, 8. Oktober 2014 - Die Kolpingfamilie Bodnegg
beteiligt sich an der Kleidersortierung in Laupheim

• Samstag, 11. Oktober 2014 - Der Kolpinggospelchor aus
Ewerswinkel gibt in der Pfarrkirche ein Konzert

Lauftreff und 
Nordic-Walking-Treff
Zeitänderung
Ab 10. September ändern
sich die Zeiten, zu denen wir

uns treffen, sowohl für den Lauftreff als auch am 11. September
den Nordic-Walking-Treff. Da es jetzt früher dunkel wird, starten
wir am Mittwoch beim Lauftreff um 18.30 Uhr und am Donners-
tag beim Nordic-Walking-Treff um 18.00 Uhr.
Treffpunkt ist jeweils die Sporthalle in Bodnegg.
Lauftreff und Nordic-Walking-Treff gehen noch bis Ende Sep-
tember, ab Oktober beginnt wieder die Step-Aerobic und die Ski-
gymnastik.
Dieter Franke

Neue Homepage und Vor-Vorverkauf 
Das neue [boku]-Programm 14/2 finden Sie jetzt auf der voll-
kommen neu gestalteten Website -wie immer unter www.boku-
bodnegg.de
Beim Eröffnungs-Knaller am 20. September mit dem preisge-
krönten Musikkabarett Volksdampf – Grüße aus dem Hinter-
halt – erwarten wir ein volles Haus. Nutzen Sie ab sofort unse-
ren Kartenvorverkauf im Weltcafé Rupp (von Mi. bis Sa.), ab
September läuft auch die Werbung im Umland von Bodnegg.
Reservierungen per E-Mail an info@boku-bodnegg.de oder
Telefon/AB 07520-914270, Mitglieder können dies ohne Voraus-
kasse. 
Eintritt 14 €; ermäßigt für Mitglieder, Schüler und Studenten 11 €. 
Das [boku]-Team freut sich auf ein baldiges Wiedersehen. 

Sozialverband VdK 
Baden-Württemberg
Ortsverband Bodnegg informiert:
Ferienjobs und Steuern

Viele Schüler jobben in der Ferienzeit. Der Bund der Steuerzah-
ler Baden-Württemberg informiert darüber, dass der Arbeitslohn
auch bei Schülern und Studenten steuerpflichtig ist. Am einfach-
sten sei es, wenn der Ferienjobber dem Arbeitgeber Steueriden-
tifikationsnummer und Geburtsdatum mitteilt. Dieser könne dann
den Lohnsteuerabzug wie bei einem „normalen“ Arbeitnehmer
vornehmen. Bis zu einem monatlichen Bruttolohn von rund 900
Euro werde dabei in der Regel keine Steuer fällig. Werde mehr
verdient, könne sich der Schüler die zu viel gezahlten Steuern
über eine Einkommensteuererklärung erstatten lassen. Für
Schüler und Studenten, die nur in den „großen“ Ferien arbeiten,
müssten keine Beiträge in die Kranken,- Arbeitslosen- und Ren-
tenversicherung gezahlt werden, wenn die Tätigkeit maximal
zwei Monate zusammenhängend oder 50 Arbeitstage innerhalb

eines Jahres umfasse. 
Aber: Habe der Schüler oder Student vorher schon gejobbt oder
beginne er nach den Ferien mit einer Ausbildung, gelte die Ver-
sicherungsfreiheit nicht mehr. Als Alternative komme ein Minijob-
Verhältnis in Betracht. 
Weiteres im Ferienjobratgeber des Bundes der Steuerzahler
unter (0800) 0 76 77 78 bestellbar.

Werden auch Sie Mitglied im VdK-Sozialverband! 
Beitrittserklärungen erhalten Sie bei Gebhard Hirscher, Ortsver-
band Bodnegg, Tel. 07520/91050, E-Mail: vdk@kerlenmoos.de
VdK Ravensburg, Zeppelinstraße 15, Tel. 0751/769620, Info:
www.VdK.de
Beratungstermine immer Dienstag von 9.00 – 11.00 Uhr oder
nach Vereinbarung.

Neuigkeiten aus dem Bauernhaus-Museum
Wolfegg: 
FÜR KOPF, HAND UND HERZ – DAS KINDER-SOMMER-
FERIENPROGRAMM (jew. Die, Mi und Do von 10 – 17 Uhr,
ohne Voranmeldung): 
Donnerstag, 28.08. Wildtiertag: „An Jägers Hand...“: Jagd-
mobil • Jagdhunde-Vorführung • den Ameisen auf der Spur • der
Falkner kommt • Bienenführung (14 Uhr) • Stockbrot grillen • Tie-
re aus Holzscheiten bauen  • Taschen bedrucken • Wildkräuter-
suppe kochen
Dienstag, 02.09. Weben und Filzen: „Vom Faden zum Stoff“:
Bändchenwebrahmen bauen • Bändchen weben • Suppe mit
Fadennudeln kochen • Sitzkissen herstellen • Flachsvorführung
• Fass-mal-an-Führung „Stoffe“ (14 Uhr) • Märchen erzählen (15 Uhr)
Mittwoch, 03.09. Schultag: „Was Hänschen nicht lernt...“:
Stiftebecher bemalen • Papier schöpfen • Tafelkreide herstellen
• Zeichengerät bauen • Sütterlin schreiben  • Zahlenkekse
backen • Kinderkino „Auf dem Weg zur Schule“ (16.30 Uhr) 
Donnerstag, 04.09. Markttag: „Kaufen und verkaufen“: •
Geldbörse herstellen • Schubkarren bauen • Makramee-Netz
knüpfen • Dinnede backen • Marmelade einkochen • Puppen-
theater (12 und 15 Uhr) 

VERANSTALTUNGEN im SEPTEMBER:
„Museumsfest mit Geißentreffen“, Samstag, 06.09. und
Sonntag, 07.09., jew. 10 – 18 Uhr: Zu Gast sind über 70 Hand-
werker, die ihre Gewerke vorstellen • Ausstellung verschiedener
Ziegenrassen, Schau und Prämierungen • Musik, Tanz und Zau-
berei • Kinderprogramm: Ziegenseife herstellen • Hütekinderpeit-
sche basteln • Hütekinderhut filzen • Märchen erzählen (15 Uhr)
„Kaltblütertage“, Samstag, 20.09. und Sonntag, 21.09., jew.
von 10 – 17 Uhr.

Das gesamte Programm können Sie sich auf der Museumsseite
herunterladen oder per Post zusenden lassen. 

Veranstaltungsdetails finden Sie unter: 
www.bauernhaus-museum.de.

Reit- und Fahrverein Krumbach e. V.
Am Freitag, 05. September 2014 findet unser nächster Stamm-
tisch ab 20.30 Uhr im Reiterstüble in Krumbach statt.  Hierzu
laden wir alle Mitglieder, Freunde und Gönner herzlich ein

Deutsche Rentenversicherung
Die Deutsche Rentenversicherung gibt umfassend und qualifi-
ziert Auskunft zu allen Fragen und Themen „Die gesetzliche Rente“.
Die Informationsveranstaltungen finden im Regionalzentrum
Ravensburg Eisenbahnstraße 37, 88212 Ravensburg, im
Konferenzsaal 4. OG, statt.
Sie beginnen um 16:30 Uhr und dauern ca. 2 Stunden.
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Nachruf

Die Skifreunde Bodnegg trauern um ihren langjährigen
zweiten Vorsitzenden und ihr Ehrenmitglied Ludwig Eber-
bach. Seine unkomplizierte, humorvolle Art und sein nicht
nachlassendes Engagement machten das Zusammensein
mit ihm zu einer Freude. 
Wir trauern mit der Familie, aber wir erinnern uns gerne an
die schöne Zeit, die wir miteinander erleben durften, und
werden Ludwig nicht vergessen.
Vorstand und Ausschuss der Skifreunde Bodnegg
Dieter Franke
Erster Vorsitzender

[boku] bodnegg kulturell e. v.

Was sonst noch
interessiert
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Termine - kurz & bündig:
Aktuelles aus der Deutschen Rentenversicherung („Mütter-
rente“, „Rente mit 63“ etc.) 
18.09.2014, 16:30 Uhr
Rente & Steuern – was muss ich wissen?
25.09.2014, 16.30 Uhr 
Dieser Vortrag wird in Kooperation mit dem Lohnsteuer- und
Einkommensteuer Hilfe Ring Deutschland e.V. angeboten) 
Frauen und Rente – was ist wichtig? 
09.10.2014, 16:30 Uhr 
Erwerbsminderungsrente oder berufsunfähig – was wäre
wenn? 
16.10.2014, 16:30 Uhr 
Meine Altersvorsorge – was habe ich schon, was brauche
ich noch? 
06.11.2014, 16:30 Uhr
Altersrente –Wer? Wann? Wie(viel)?
13.11.2014, 16:30 Uhr
Wenn Sie Interesse daran haben, melden Sie sich bitte recht-
zeitig per Telefon, Fax oder E-Mail an. 
Telefon: 0751/8808-0  oder 
Fax: 0751/8808-190  
E-Mail: regio.rv@drv-bw.de
Die Informationsveranstaltungen sind kostenlos und können
von jedermann besucht werden.
Für Betriebe, Institutionen und Vereine: Wir kommen auch gern
zu Ihnen – rufen Sie uns einfach an!
Speziell für Schulen: www.retenblicker.de
Faltblätter mit ausführlichen Inhaltsangaben zu den The-
men liegen auf dem Rathaus aus.

vor Ihrem Einkauf
    die Anzeigen
         unserer 
             Inserenten
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